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 Entwicklung des Gebiets im Zeitraum der Biotopbetreuung (Überblick) 
 
 

 Biotopbetreuung seit:  1995 

 Entwicklungsziel: Erhalt und Entwicklung eines artenreichen Wiesenmosaiks 
mit der daran angepassten Lebensgemeinschaft. 

 Maßnahmenumsetzung: Mulchen und Mähen der Wiesen, Einrichtung einer Dauer-
pflege, 
Rückbau eines alten Teiches, 
Einrichtung eines Informationsweges. 

 Zustand (früher):  Wiesenbrachen mit Verbuschungen,  
Isolierung von Teilflächen,  
Fichtenbestände. 

 Bisher erreichtes Ziel:  Umwandlung von Fichtenbeständen auf kleinen Teilberei-
chen, Entbuschung des Weiherbereiches, 
Schaffung von Vernetzungen zu den vorher isolierten Wie-
senbereichen, 
Anlage eines Infoweges. 

 

http://www.luwg.rlp.de/
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Ein Mosaik artenreicher 
Wiesen mit ihrer typi-
schen Lebensgemein-
schaft kennzeichnet die 
Umgebung der Burg 
Baldenau. 

   

 
Hier wachsen noch Kräu-
ter und Gräser magerer 
und feuchter Wiesen, die 
sonst selten geworden 
sind. Wenn die Wiesen 
regelmäßig gemäht wer-
den, finden diese oft klei-
nen Pflanzen, wie die 
Blutwurz, gute Lebensbe-
dingungen. 

 
  

 
Je weniger dominante, 
wuchsstarke Gräser auf 
einer Wiese wachsen, 
desto mehr haben kon-
kurrenzschwache Kräuter 
wie das Waldläusekraut 
eine Chance sich zu ent-
wickeln.  
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Die Vielfalt der Falterar-
ten, wie die Perlmutter-
falter, auf den Wiesen 
rund um die Burg ist 
direkt abhängig von der 
Vielzahl blühender 
Pflanzen. Oft sind es 
die auffälligen  
Pflanzen, an denen vie-
le Falter zu finden sind. 

  

 

 
Die selten gewordene 
Teufelskralle zieht 
Grünwidderchen ma-
gisch an.  

  

 

 
Die Widderchenart mit 
dem schönen Namen 
Blutströpfen mag die 
Sumpfkratzdistel. 
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Wenn Wiesen artenreich 
bleiben sollen, müssen 
sie regelmäßig gemäht 
werden. Damit das 
Schnittgut die Flächen 
nicht abdeckt, wird es 
nach Möglichkeit abge-
räumt.  

 
 

 
Schlangenknöterich ist 
eine typische Pflanze 
feuchter Wiesen,  
Borstgras zeigt die ma-
geren, oft trockeneren 
Flächen. 

 
 

 
Da die feuchten und 
trockenen Wiesenberei-
che sehr stark verzahnt 
sind, können die „sauren 
Wiesen“ in feuchten 
Jahren nur mit einer 
Raupe gemäht werden. 
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Die Arnika-Schleife als 
Teil des Wanderweges 
„Land-Zeit-Tour“ er-
schließt die Wiesen. Sie 
erläutert die Besonder-
heiten der Wiesen an der 
Burg Baldenau und in-
formiert über das EU 
LIFE Projekt  
Arnikawiesen / 
Borstgrasrasen Mitteleu-
ropas der Stiftung Natur 
und Umwelt Rheinland-
Pfalz.  

  

 

 
Geocaching, die Schatz-
suche mit einem GPS 
(Global Positioning Sys-
tem)-Empfänger erfreut 
sich immer größerer  
Beliebtheit. Ziel ist es, 
durch Beantwortung von 
Fragen zur Arnika-
Schleife, den Standpunkt 
des „Schatzes“ (Cache) 
herauszufinden.  
Die GPS-Geräte können 
bei der Touristinformation 
der Gemeinde Morbach 
ausgeliehen werden. 

  

 

 
An fünf Stationen vermit-
telt die Arnikaschleife auf 
verständliche Weise die 
Vielfalt an Pflanzen- und 
Tierarten, die unter-
schiedlichen Kreisläufe 
der Natur, die Gefähr-
dung dieser Flächen und 
die Maßnahmen zum 
Schutz. 

 
Das lokale Geocaching-
Rätsel kann mithilfe die-
ser Informationen gelöst  
werden. 
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Natur schützen kann nur, 
wer die Natur kennt. 
Dazu muss man sich die 
Wiesen ganz genau an-
sehen. 

  

 
Der „Tag der Artenviel-
falt“ bietet eine gute Mög-
lichkeit, sich intensiv mit 
der Vielfalt und der 
Schönheit der Natur zu 
beschäftigen. 

  

 
Der Reichtum an Tier- 
und Pflanzenarten und 
die Möglichkeit diese 
Vielfalt direkt zu erleben 
– das ist das Kennzei-
chen der Wiesen rund 
um die Burg-Ruine 
Baldenau.   
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DTK 25 (Ausgabe von 2006), FFH-Gebiet FFH-6106-303 Idarwald, Teilgebiet „Wiesen an der Burg 
Baldenau“ östlich von Morbach-Hundheim 

 Infrarotaufnahme beflogen am 04.08.1990, gut ersichtlich ist der Bereich der letzten Mähwiese (hel-
ler) sowie die unterschiedlichen Feuchtegrade der Flächen (unterschiedliche Rotschattierungen) 
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Luftbild beflogen am 28.05.2005  
 

,  
Luftbild beflogen am 24.05.2010 

 

 
 

Bis 2008: 
Jährliches Mulchen von 
ca. 3 ha Feuchtwiesen  

2008 bis 2010: 
Realisierung des EU Life 
Projektes „Erhaltung 
und Regeneration von 
Borstgrasrasen in Mit-
teleuropa“ (Stiftung 
Natur und Umwelt RLP) 

2010: 
Konzeption und Erarbei-
tung von Arnika-Schleife 
und Geocaching-Weg an 
der Burg Baldenau (Stif-
tung Natur und Umwelt 
RLP, EU Life Projekt 
„Erhaltung und Regene-
ration von Borstgrasra-
sen in Mitteleuropa“) 

Bis 2007: 
Borkenkäferkalamität 
und Windwürfe haben 
die Fichtenbestände 
stark dezimiert 
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Arnika-Schleife der Land-Zeit Tour 

http://www.life-arnika.eu/dl/ArnikaschleifeLandZeitTour.pdf 

http://www.dlr-
rnh.rlp.de/Internet/global/themen.nsf/28fd0aad703279efc12570050048c399/6949803203aa9
3b6c12577d3004281f0?OpenDocument 

http://www.morbach.de/landzeittour_baldenau.html 
 
Geocaching 

http://www.umweltstiftung.rlp.de/fileadmin/content/pdf/Info_Material/EU%20Life%20Material/F
lyer_Geocaching.pdf 
 

 

http://www.life-arnika.eu/dl/ArnikaschleifeLandZeitTour.pdf
http://www.dlr-rnh.rlp.de/Internet/global/themen.nsf/28fd0aad703279efc12570050048c399/6949803203aa93b6c12577d3004281f0?OpenDocument
http://www.dlr-rnh.rlp.de/Internet/global/themen.nsf/28fd0aad703279efc12570050048c399/6949803203aa93b6c12577d3004281f0?OpenDocument
http://www.dlr-rnh.rlp.de/Internet/global/themen.nsf/28fd0aad703279efc12570050048c399/6949803203aa93b6c12577d3004281f0?OpenDocument
http://www.morbach.de/landzeittour_baldenau.html
http://www.umweltstiftung.rlp.de/fileadmin/content/pdf/Info_Material/EU%20Life%20Material/Flyer_Geocaching.pdf
http://www.umweltstiftung.rlp.de/fileadmin/content/pdf/Info_Material/EU%20Life%20Material/Flyer_Geocaching.pdf

